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7,5 Mio.  
Erwachsene sind 
funktionale  
Analphabeten

Pro Jahr 
•	verlassen 50.000 Schüler 	
	 ohne Abschluss 	die 		
	 Schule
•	starten 150.000 Jugend- 
	 liche ohne 	Ausbildungs- 
	 abschluss in ihr Erwerbs-	
	 leben
•	15 Mrd. Euro Folgekosten  
	 entstehen dadurch in den 	
	 kommenden zehn Jahren

17,5 %  
der 16 bis 65-Jährigen 
sind in der Lage,  
nur kurze Texte mit 
einfachem Vokabular 
zu lesen und zu ver-
stehen

31%  
der Eltern von Kindern 
im Alter von drei bis 
acht Jahren lesen  
ihren Kindern nicht 
oder nur selten vor

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN 
STATT ALLE REDEN DRUMHERUM! 
DIE LAGE IN DEUTSCHLAND:

Bei jedem vierten  
fünfjährigen Kind 
wird Sprachförder-
bedarf diagnos- 
tiziert

Quelle: Freunde der Stiftung Lesen, Mainz 
September 2015
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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,

 »LUST AM LERNEN«  lautet der Titel  
unserer vierten StiftungsNews.

Deshalb schreiben wir nicht drumherum, 
sondern Klartext: Großer Handlungsbedarf 
besteht weiterhin in Deutschland, aber auch 
in unserer Region.

Um mit Freude, Spaß und Lust zu lernen, 
bedarf es guter Lehrer, engagierter Lese-
paten und -mentoren und kindgerechter 
Bücher. In diesem Bereich konnten wir Dank 
Ihrer  SPENDEN  helfen und investieren.

Nach den 6.500 € im Jahr 2015 konnten  
wir in diesem Jahr bereits weitere 4.720 € 
an vier Vereine überweisen. Ohne Sie,  
unsere Förderer, hätte das in dieser Höhe 
nicht realisiert werden können. Dafür sagen 
wir Ihnen  HERZLICHEN DANK,  auch im  
Namen der Vereinsverantwortlichen. 
 
Viel Freude bei der Lektüre dieser News. Vielleicht begegnen wir  

uns ja beim Bücherbummel auf der KÖ im Juni. Wir, der Vorstand 

und das Redaktionsteam, freuen uns auf Sie!



WAS 
BISHER
GESCHAH
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Unsere erste Pressekonferenz – ein voller Erfolg!

Am 27. NOVEMBER 2015 hat die Kinderstiftung  

»Lesen bildet« zu ihrer ersten Pressekonferenz eingeladen. 

Erfreulich viele Journalisten kamen in die Stadtbibliothek 

Neuss, folgten engagiert und interessiert den Ausführun-

gen – und berichteten anschließend sehr umfangreich und 

positiv. Ein toller Schritt auf unserem Weg, uns einer  

breiten Öffentlichkeit vorzustellen!

HEINZ UND ULRIKE MÖLDER, BETTINA KRÜGER UND  
VOLKER MEIERHÖFER vom Vorstand stellten die Ideen der 

Stiftung, die Geschichte, Struktur und die künftig geplan-

ten Schritte vor. Die einfühlsame Moderation übernahm  

DR. ELKE NEUJAHR. Im Rahmen der Pressekonferenz 

konnten (wie in den StiftungsNews 03 berichtet) bereits 

konkrete News geliefert werden: Wir haben erste Förder-

gelder in Höhe von insgesamt 6.500 € an vier Vereine  

ausgeschüttet, die sich seit Jahren aktiv um die Lese- 

förderung kümmern. 

WAS BISHER GESCHAH
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DR. ELKE NEUJAHR begrüßt die Gäste  

der Pressekonferenz



WAS BISHER GESCHAH

Die PressevertreterInnen der großen Tageszeitungen,  

Wochenblätter und monatlichen Publikationen in unserem 

Aktionsradius räumten uns viel Platz in ihren Publikatio-

nen ein, erläuterten unsere Ideen und berichteten über  

die Spendenausschüttung. Einzelne Artikel wurden auf  

Facebook veröffentlicht, geliked und geteilt. Darüber sind 

wir sehr froh und den Journalistinnen und Journalisten 

sehr dankbar – gerne werden wir sie nun weiterhin regel-

mäßig über unsere Aktivitäten informieren.  

Auch aus der Leserschaft erreichten uns im Anschluss  

viele positive Stimmen. Dies ist eine große Motivation  

für DEN VORSTAND, DAS REDAKTIONSTEAM, LOCKSTOFF 
UND DR. NEUJAHR VON COMM:UP – und wir sagen: 

VIELEN DANK! 
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Zeitungsartikel aus dem »Stadtkurier Neuss« 

vom 5. Dezember 2015



WAS BISHER GESCHAH

Wir sind online!

Unser Internet-Auftritt – von LOCKSTOFF DESIGN 
entwickelt – ist online am PC wie auch per Tablet oder 

Smartphone abrufbar. Haben Sie ihn schon entdeckt?  

Bitte klicken Sie unsere Seite an und geben uns gerne  

Ihr Feedback!

Kooperationspartner und Botschafter können sich nun  

mit uns verlinken! (Falls das nicht auf Anhieb klappt,  

bitte eine Mail an INFO@LOCKSTOFF-DESIGN.DE senden).

Vereine, die Anträge auf Fördermittel stellen möchten,  

finden hier wertvolle Hinweise zu den Regularien und  

können auch gleich den entsprechenden Vordruck  

herunterladen.

Bei XING haben wir eine geschlossene Benutzergruppe  

eingerichtet. XING-Mitglieder, die in diese Gruppe  

aufgenommen werden möchten, können über die XING- 

Suchleiste eine entsprechende Anfrage starten.
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»Wir starten« – Workshop:  
Alle Ideen sind gesichert!

In der vergangenen Ausgabe 03 der StiftungsNews (Seite 

12 bis 17) haben wir ausführlich über den Workshop  

»Wir starten« berichtet, der sich im OKTOBER 2015 im  

Raphaelshaus Dormagen als sprudelnde Quelle guter Ideen 

erwies. Moderatorin DR. ELKE NEUJAHR von comm:up  

sagte den Teilnehmern seinerzeit zu, dass »keine Idee  

verloren gehen wird«. Nun hat sie dieses Versprechen  

eingelöst und eine Dokumentation vorgelegt, die alle  

wesentlichen Inhalte des produktiven und konstruktiven 

Tages zusammenfasst. Wer die Dokumentation haben 

möchte, schicke bitte eine kurze Mail an  

MAIL@KINDERSTIFTUNG-LESEN-BILDET.DE

Die Weiterentwicklung der Workshop-Ideen, also 

WER MACHT WAS, MIT WEM, WANN UND WO? 

dauerte bei Redaktionsschluss noch an. Mehr dazu also  

in den StiftungsNews 05.

WAS BISHER GESCHAH
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Kultur & 
Netzwerk

Kommunikation

Fundraising
Ziele & 

Wirkungen

Diese vier Themen bilden die Grundlage  

für unsere Ideen und die Weiterentwicklung  

der Kinderstiftung.



WAS BISHER GESCHAH

Ideenwettbewerb der 16 StudentInnen der  
FH-Rhein-Waal vom 29. Januar 2016

STARKE STUDENTEN-IDEEN: ZWEI ERSTE PREISE 

»Wer lesen kann, erfährt ein gutes Ende.« So steht es auf 

den farbenfrohen Märchenmotiv-Plakaten von ALICA KERN 
UND EMIL OELKE.

Und wer solch großartige Entwürfe präsentiert, erlebt 

ebenfalls Gutes: Alica und Emil erhielten einen ersten  

Preis im Wettbewerb, den die Kinderstiftung »Lesen bildet« 

innerhalb eines Design-Kurses an der Hochschule  

Rhein-Waal ausgelobt hatte. Dozentinnen dort sind  

SUSANNE COENEN UND NICOLE SLINK VON LOCKSTOFF  
DESIGN – sie hatten die Idee, ihre Schützlinge eine  

Kampagne für die Stiftung entwickeln und damit ganz  

praxisnah arbeiten zu lassen.

Die auf diesem Wege während des Wintersemesters ent-

standenen 16 Arbeiten sind vielfältig, überraschend und 

überzeugend. Mit Kreativität, Witz und Geist entwickelten 

die Studierenden clevere und ansprechende Plakate,  

Karten, ein Memory-Spiel, ein interaktives Internetangebot 

und einen Film, für den es kurzentschlossen noch einen 

weiteren (jeweils mit 500 € dotierten) ersten Preis gab!  
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Die glücklichen Gewinner ALICA KERN und  

EMIL OELKE



WAS BISHER GESCHAH

Der zweite glückliche  

Gewinner  

MARVIN LAUTERBACH
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MARVIN LAUTERBACH zeigt in seinem Videoclip Roman-

figuren und stellt Fragen wie: »Wurde Robinson Crusoe 

eigentlich jemals gerettet?«, »Welche Wunder erlebte Alice 

im Wunderland?«, um schließlich bei seiner Kernfrage 

anzukommen: »Was wären Kinder ohne Bücher?« Ein Film, 

den man in Kürze auf unserer Homepage bewundern und 

sich gut im Kino-Vorprogramm vorstellen kann. Die Pla- 

kate von ALICA UND EMIL werden bereits in diesem Jahr 

bei Aktionen der Kinderstiftung zum Einsatz kommen.

Die Jury, bestehend aus den Stiftungsvorständen  

HEINZ MÖLDER, ULRIKE MÖLDER, BETTINA KRÜGER UND 
VOLKER MEIERHÖFER sowie den BotschafterInnen  

SUSANNE COENEN, NICOLE SLINK (beide Lockstoff 

Design), BIRGIT WILMS (Journalistin) und PROFESSOR  
WILFRIED KORFMACHER (Hochschule Düsseldorf,  

Diplom-Designer und -Psychologe), war von sämtlichen 

Beiträgen und Präsentationen am 29. JANUAR 2016 im 

Hörsaal 5 am Standort Kamp-Lintfort mehr als begeistert 

und tat sich bei der Entscheidung schwer. HEINZ MÖLDER 
UND PROFESSOR KORFMACHER gratulierten zum Ab-

schluss des Tages den Gewinnern – und dankten ebenso 

nachdrücklich allen Nicht-Preisträgern. Immerhin werden 

auch sie sich über gute Noten für ihre praxistauglichen, 

kreativen Arbeiten freuen dürfen.



WAS BISHER GESCHAH

Ihr Geld – gut ausgegeben

Wir konnten die Lust am Lernen und Lehren wecken.  

Zwei beispielhafte Umsetzungen:

Der Neusser Verein zur Förderung der Sprache und Mehr-

sprachigkeit (SUM) konnte im Rahmen eines Vorlesenach-

mittags am 1. DEZEMBER 2015 frisch ausgebildeten Vor- 

lesepatenInnen ihr Qualifikationszertifikat aushändigen.  

Die Sprachen Arabisch, Portugiesisch und Farsi sind neu  

im Vorlesepaten-Pool von SUM e.V. hinzugekommen.

Der Förderverein der Stadtbibliothek Neuss hat in Koopera-

tion mit der Seiteneinsteiger-Klasse des Quirinus-Gym- 

nasiums an drei Samstagen im Januar und Februar elf  

Jugendliche zu Vorlesepaten qualifiziert. Das Besondere  

an den Vorlesepaten ist, dass sie jeweils in ihrer Mutter-

sprache, die nicht Deutsch ist, vorlesen. Ziel ist es, diesen  

Schülerinnen und Schülern Wertschätzung für ihre 

Muttersprache entgegenzubringen, sie als Vorbilder 

für andere Kinder zu etablieren und somit auch einen 

kleinen Beitrag zur Rassismusbekämpfung zu leisten.

Mit einem Abschlussfest wurden die Jugend- 

lichen am 22. FEBRUAR 2016 in der Stadtbibliothek 

Neuss für ihr Engagement geehrt.
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FARNAZ GHASEMZADEH SHIRAZI (links) aus dem Iran hat die  

Bildergeschichte von »Zoe & Theo« auswendig gelernt und  

auf Persisch vorgetragen. Neben ihr steht YIFAN CHEN aus  

China, die »Der kleine Prinz« auf Chinesisch vortrug. In den  

Händen halten Sie die Plakate, mit denen zu zweisprachigen  

Vorlesestunden »Farsi trifft Deutsch/Chinesisch trifft Deutsch«  

in die Stadtbibliothek Neuss eingeladen wird.



WAS BISHER GESCHAH

Aufnahme 

in das 

Netzwerk  

BÜRGERSTIFTUNG NEUSS – BÜ.NE

Vorstandsvorsitzende  

Dorothea Gravemann 

Sternstraße 54 · 41460 Neuss

Telefon 02131.4064737

info@buergerstiftung-neuss.de

www.buergerstiftung-neuss.de

BÜRGERSTIFTUNG DORMAGEN

Vorsitzender Martin Voigt 

Krefelder Str. 61 · 41539 Dormagen

info@buergerstiftu
ng-dormagen.de

www.buergerstiftu
ng-dormagen.de

MENTOR – DIE LESELERNHELFER  
DÜSSELDORF E.V.   
1. Vorsitzende Carla Meurer 
Ackerstraße 39 · 40233 Düsseldorf
Telefon 0211.46840305
info@mentor-duesseldorf.de 
www.mentor-duesseldorf.de

KAARSTER LESEPARTNER 

EINE INITIATIVE DER AKTION VHS 

KAARST-KORSCHENBROICH E.V.

Vorsitzender Hanno Wilsch 

Schiefbahner Str. 39 · 41564 Kaarst

Telefon 02131.797345
hanno.wilsch@web.de 



»Bücher lesen heißt,  
wandern gehen in ferne  
Welten, aus den Stuben,  
über die Sterne.«
Jean Paul
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WAS BISHER GESCHAH

Global denken – lokal handeln

Die Kinderstiftung »Lesen bildet« hat einen neuen  

Kooperationspartner: Das gemeinnützige Hilfsprojekt  

LABDOO sammelt alte Notebooks, Tablet-PCs und andere  

IT. Alte Daten werden gelöscht, Lernsoftware wird instal- 

liert – um die Geräte dann kostenlos Schulen, Heimen  

sowie Kinder- und Jugendprojekten im In- und Ausland  

zur Verfügung zu stellen. Weltweit soll damit Kindern der  

Zugang zu IT, Bildung, Sprachkursen und die Teilhabe  

an der digitalen Gesellschaft ermöglicht werden. 

Aktuell ist Labdoo in 109 LÄNDERN aktiv, unterstützt über 

170.000 SCHÜLER UND FLÜCHTLINGE in über 560 ANLAUF-
STELLEN (Ein Flyer von Labdoo liegt dieser Ausgabe der 

StiftungsNews bei).

Wenn Sie entsprechende Geräte spenden möchten oder  

Bedarf an IT/Lernsoftware haben, wenden Sie sich bitte 

direkt an

LABDOO.ORG.E.V.  
Hub Rhein-Ruhr 

Vorsitzender Ralf Hamm 

Ahornstraße 22 

45478 Mülheim an der Ruhr 

Telefon 0208.593515 

Mobil 0170.9148044 

Rhein-Ruhr-Hub@Labdoo.org 

www.labdoo.de
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Unsere Kooperation hat bereits erste Früchte getragen:  

Aus den Reihen der Neusser Sparkassenmitarbeiter kamen 

30 PCs, Notebooks/Netbooks und acht Monitore zusammen. 

RALF HAMM, Vorsitzender von Labdoo, zeigte sich bei der 

Geräteübergabe ENDE JANUAR begeistert. »Ein beein- 

druckendes Spendenergebnis, für das ich mich bei allen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Sparkasse Neuss 

ganz herzlich bedanken möchte. Wirklich jedes Ihrer  

Geräte hilft.«   

RALF HAMM von Labdoo (links) und 

HEINZ MÖLDER freuen sich über die  

zahlreichen IT-Spenden. 



Auch LOCKSTOFF hörte den Ruf und spendete:

STEPHANIE MARNIOK und  

KATJA KLEEFELD von Lockstoff

zwei Computer zwei Laptops
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Globales Denken und lokales Handeln – diese Maxime 

konnte am 13. MÄRZ 2016 bereits in die Tat umgesetzt 

werden. Sechs der gespendeten PCs aus den Reihen  

der SparkassenmitarbeiterInnen wurden an den  

Sozialdienst Katholischer Männer in Erfttal übergeben.  

Mit aufgespielter Lernsoftware kommen sie jetzt in der 

Jugendeinrichtung »Kontakt Erfttal« zum Einsatz.

RALF HAMM (links), HEINZ MÖLDER und  

KLAUS WINKELS, Leiter »Kontakt Erfttal«  

mit den Kindern



WAS BISHER GESCHAH

Das Netzwerk der Botschafterinnen und  
Botschafter wächst weiter…

JOSEF HINKEL (Düsseldorf), HELMUT COENEN  
(Grevenbroich), GUDRUN FUSS (Kaarst),  

MONIKA PEZUS-STAMPE (Dormagen), THOMAS WOLFF  

(Grevenbroich), HUBERTUS WITTIG (Düsseldorf),  

MIRIAM KOCH (Düsseldorf-Neuss), HUBERTUS SURKAMP 

(Düsseldorf)

WAS BISHER GESCHAH
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Unser Design ist fast zu schön um wahr zu sein…

Das sagen nicht nur viele unserer Botschafter, sondern  

das finden offenbar auch berufene Experten: Die Fach- 

jury des »IF DESIGN AWARD« hat das Erscheinungsbild  

unserer Kinderstiftung ausgezeichnet! Jährlich werden 

5.000 Arbeiten aus 70 Ländern dort eingereicht – diesmal  

gehörte das Team von LOCKSTOFF DESIGN zu den Aus- 

erwählten auf dem Siegerpodest. Dies ist schon unser 

zweiter toller Erfolg, den wir dank der Grevenbroicher  

Kreativschmiede Lockstoff feiern können. Wir erinnern 

uns: Im letzten Jahr gewann die Stiftung schon den inter-

national anerkannten »RED DOT AWARD: COMMUNICATION 
DESIGN« für das Corporate Design der Kinderstiftung.

Auf diese beiden herausragenden Würdigungen wollen  

wir mit Landrat HANS-JÜRGEN PETRAUSCHKE,  
IHK Hauptgeschäftsführer JÜRGEN STEINMETZ und  

Bürgermeister KLAUS KRÜTZEN aus Grevenbroich im  

Rahmen einer kleinen Feierstunde am 29. APRIL 2016  

bei Lockstoff in Wevelinghoven anstoßen.  

winner



Wissens- und Lesenswertes

Wir haben ein hilfreiches Unterstützungsangebot für alle 

LeserInnen der StiftungsNews entdeckt, die sich in der 

Flüchtlingshilfe engagieren. 

Der MENTOR-BUNDESVERBAND in Köln hat eine Broschüre 

mit »Materialien zur sprachlichen Förderung von Kindern 

und Jugendlichen aus Flüchtlingsfamilien« herausgegeben. 

Sie kann per Mail an INFO@MENTOR-BUNDESVERBAND.DE 

zum Selbstkostenpreis von 7€ zzgl. Porto bestellt werden. 

Die Materialien sind explizit für die Arbeit nach dem 1:1 

Prinzip gedacht – also für die individuelle Förderung, wie 

sie MENTOR auszeichnet. 

WAS BISHER GESCHAH

Wer Interesse an der  

MENTOR-ARBEIT hat, kann 

sich gerne telefonisch an 

0221.16844744 oder per Mail 

an obige Adresse wenden.  

Der Direktkontakt zu den 

Neusser oder Düsseldorfer 

MENTOR-VEREINEN ist jetzt 

auch über unsere Homepage  

möglich. 
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Nach einem sehr positiven Fernsehbeitrag über das 

»THANNHAUSER MODELL« haben wir bereits zehn dies- 

bezügliche Arbeitshefte an Leserinnen und Leser der  

StiftungsNews weitergeben können und jetzt weitere  

Exemplare nachgeordert.

Einzelexemplare können nun wieder bei uns bestellt  

werden. Wer eine größere Stückzahl benötigt, wendet  

sich bitte per Mail an INFO@AUER-VERLAG.DE

Die Hefte gibt es in englischer, französicher und arabischer 

Sprache. Der Einzelpreis beträgt 6,50 € zzgl. Porto. 

Wir möchten Ihnen gerne auch 

eine besondere Buchempfehlung,  

die wir in der Rheinischen Post 

(Regionalausgabe Neuss- 

Grevenbroicher Zeitung) gefun-

den haben, vorstellen:

»Bestimmt wird alles gut«,  

eine bewegende, wahre  

Geschichte der syrischen  

Geschwister Rahaf und Hassan, die gemeinsam mit ihren 

Eltern eine gefährliche und anstrengende Flucht nach 

Deutschland durchstehen müssen.

Der einfühlsame Text von KIRSTEN BOIE wurde von  

JAN BIRCK wunderbar illustriert. Die Übersetzung ins  

Arabische übernahm MAHMOUD HASSANEIN. Das zwei- 

sprachige Buch enthält auch noch einen kleinen Sprach- 

führer und ist zum Preis von 9,95 € u.a. bei unserer  

Botschafterin DOROTHEA GRAVEMANN im Bücherhaus  

am Münster in Neuss käuflich zu erwerben.



WAS BISHER GESCHAH
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Finanzsituation

Bei Versand der StiftungsNews 03 ANFANG 
DEZEMBER 2015 waren noch 700 € im 

Bauch des Sparschweins. Unsere Bitte, es 

wieder zu füttern, wurde mehr als erfüllt. 

Wir konnten bis ANFANG JANUAR 2016 

allein 21 Einzelspenden über insgesamt

7.300 €
 

Website 
WWW.PROVINZIAL.COM

verzeichnen, darunter eine 

Großspende der PROVINZIAL- 
VERSICHERUNG über 4.000 €.

Wir bedanken uns bei allen 

Spenderinnen und Spendern 

und glauben in ihrem Sinne 

gehandelt zu haben, weil wir 

mit Ausschüttungen in Höhe 

von 4.720 € vier Vereinen in 

Düsseldorf, Dormagen und 

Neuss wieder bei der Arbeit 

geholfen haben. Mehr dazu 

auf den nächsten Seiten. HEINZ MÖLDER erhielt den Spendenscheck  

von Provinzial-Vorstandsmitglied  

PATRIC FEDLMEIER (rechts) und Vertriebs- 

direktor HANS-JOSEF HUCKLENBROICH (links)



WAS BISHER GESCHAH

Was ist noch bemerkenswert?

Die Kultur- und Sozialstiftung der PROVINZIAL RHEINLAND  
VERSICHERUNGEN hat unserer Kooperationspartnerin  

und Botschafterin QUEEN E. DREWS für ihren Verein Düssel- 

Buntu e.V. einen Förderbetrag in Höhe von 2.500 €  

zukommen lassen.

Die Kinderstiftung »Lesen bildet« hat Düssel-Buntu im letz-

ten Jahr 1.500 € für den Erwerb von Literatur zur Verfügung 

gestellt. Die drei- bis zwölfjährigen Kinder und Jugendlichen 

von Düssel-Buntu werden anhand dieser Bücher ein Lesefest  

unter dem Motto »Was liest Du? Wow…« organisieren und 

dabei vor einem größeren Publikum vortragen. Das Lesefest 

soll unter Verwendung schauspielerischer Techniken rea- 

lisiert werden. Hierfür wird eine Theaterpädagogin das  

Coaching übernehmen.

Das Lesefest findet am 4. JUNI 2016 im Bürgersaal des  

Bilker Stadtzentrums an der Bachstraße statt. Der Beginn  

ist derzeit für 12 UHR eingeplant: bitte zur Sicherheit  

vorher noch einmal auf unserer Hompage  

WWW.KINDERSTIFTUNG-LESEN-BILDET.DE nachsehen,  

ob es dabei geblieben ist. Sie sind alle bereits jetzt herzlich  

zur Teilnahme eingeladen. 

Die Kinder werden sich freuen… 
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Und sonst?

Zu Gunsten unseres SPENDENKONTOS 

DE 95 3055 0000 0093 4782 04

wurde ein zweiter monatlicher Dauerauftrag über 15 €  

eingerichtet. Mit dem ersten Dauerauftrag über 10 €  

kommen so Jahr für Jahr schon 300 € Spendengelder  

zusammen. Jeder Betrag hilft!

Das Stiftungskapital wurde am Jahresende auf 70.000 € 

aufgestockt.



In der ersten Vorstandssitzung am 2. FEBRUAR 2016 hat der 

Vorstand vier Spendenanträge bewilligt. 

 

FÖRDERVEREIN DER STADTBIBLIOTHEK DORMAGEN 
VORSITZENDER: DR. ROBERT KÜPPERS 
FÖRDERUNG: 1.700 €

FÖRDERZWECK: Ausstattung von Medienkisten mit Büchern 

und Materialien zu einzelnen Themengebieten (z.B. Tiere im 

Wald, Wetter, Wasser, Berufe).

Die Stadtbibliothek Dormagen praktiziert seit vielen Jahren 

eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit den Kindertagesein-

richtungen und Schulen. Die Kooperation umfasst u.a. die 

Beschaffung und Bereitstellung von Medienkisten zu ausge-

suchten Themengebieten. Dabei übersteigt die Nachfrage der 

örtlich verantwortlichen Pädagoginnen und Pädagogen bei 

weitem den vorgehaltenen Bestand.

Für dieses Förderprojekt konnten wir unseren Kooperations-

partner, die Bürgerstiftung Dormagen, begeistern. Sie stellte 

dem Förderverein der Stadtbibliothek Dormagen weitere  

830 € zur Verfügung, so dass insgesamt zwölf neue Medien- 

kisten komplett neu bestückt werden konnten. 

WAS BISHER GESCHAH

v.l.: Bürgermeister  

ERIK LIERENFELD,  

HEINZ MÖLDER,  

Vertreterin der Stadt- 

bibliothek KATRIN PÖLLNITZ,  

Vertreter des Fördervereins  

DR. ROBERT KÜPPERS  

und AGNES MEUTHER sowie 

MARTIN VOIGT von der  

Bürgerstiftung Dormagen
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FÖRDERVEREIN DER STÄDTISCHEN  
GEMEINSCHAFTSGRUNDSCHULE »DIE BRÜCKE«, NEUSS 
VORSITZENDE: REKTORIN SYLVIA DECKER 
FÖRDERUNG: 300 €

FÖRDERZWECK: Erwerb von Preisplaketten für die SiegerInnen 

des Lesewettbewerbs 2016. 

Auf Initiative unseres Botschafters HANS-JOACHIM REICH fand 

Ende Januar ein Gespräch mit FRAU ANGELIKI TIKOPOULOU 

von der »Fachberatung herkunftsprachlicher Unterricht« des 

Schulamtes für den Rhein-Kreis Neuss statt. Ihr ist es in dem 

Gespräch gelungen, uns für den Lesewettbewerb der Gemein-

schaftsgrundschule am 8. APRIL 2016 zu gewinnen.  

Nach einem internen Auswahl-

verfahren in den vierten Klassen 

des Deutsch- sowie des Herkunft-

sprachenunterrrichtes, haben die 

jeweils drei besten Leserinnen 

und Leser ihre Texte in den Spra-

chen Albanisch, Arabisch, Deutsch, 

Griechisch, Polnisch und Türkisch 

in einem festlichen Rahmen im 

Kulturkeller vor großem Publikum 

vorgetragen.

Von unseren Vorstandsmitglie- 

dern, ULRIKE MÖLDER UND  
BETTINA KRÜGER, haben  

18 Mädchen und Jungen wunderbar 

gestaltete Preisplaketten überreicht 

bekommen, die sie immer an ihre 

Siegerplätze im Vorlesewettbewerb 

2016 erinnern werden. 



MENTOR – DIE LESELERNHELFER DÜSSELDORF E.V. 
VORSITZENDE: CARLA MEURER 
FÖRDERUNG: BIS ZU 2.000 €

FÖRDERZWECK: Durchführung von Grundseminaren für  

Lesementorinnen und Lesementoren durch den Vorlese- 

referenten KLAUS LANGER in Düsseldof.

KLAUS LANGER unterrichtet seit über zehn Jahren vorwiegend 

Lesepaten, ErzieherInnen und Literaturpädagogen in der  

lebendigen Vermittlung von Kinder- und Jugendliteratur, sei  

es mit dem Bilder- oder dem Vorlesebuch. Im Seminar werden 

die Grundlagen der Sprecherziehung (von der Atemtechnik  

zur richtigen Aussprache) und die Techniken für gutes und 

spannendes Vorlesen vermittelt. An drei Tagen im Mai /Juni 

werden 36 TeilnehmerInnen in vierstündigen Halbtagsveran-

staltungen geschult. Wir werden in den nächsten Stiftungs-

News berichten, wie es lief und angenomen wurde.

WAS BISHER GESCHAH
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VEREIN ZUR FÖRDERUNG VON SPRACHE UND  
MEHRSPRACHIGKEIT E.V., NEUSS 
VORSITZENDE: DESPINA KOSMIDOU 
FÖRDERUNG: 720 €

FÖRDERZWECK: Die Anschaffung von mehrsprachiger  

Literatur für die 25 Spiel- und Bastelboxen als Einstieg in  

die Flüchtlingshilfe in Neuss.

Auf Empfehlung unserer Botschafterin MARTINA BIERMANN,  
Vorsitzende von »Düsseldorf liest vor«, wurden jeweils  

25 mehrsprachige Bücher angeschafft: 

»OTTO, DIE KLEINE SPINNE«   
Das Bilderbuch für Toleranz und gegen Vorurteile

»ALLE DA!«   
Das freundliche und offene Bilderbuch über unser 			 

mutikulturelles Miteinander

Darüber hinaus bereichern zwei heimatkundliche Kinder- 

bücher in deutscher Sprache von Sparkassenstiftungen  

die SUM-Boxen:

»DIE ZEITREISE MIT JAN VAN WERTH«   
der Sparkassenstiftung Kaarst-Büttgen aus den 			 

Jahren 2013/2014

»DIE ZEITREISE ZU NAPOLEONS WASSERKREUZ AM  
NORDKANAL«   
der Sparkassenstiftung Neuss aus den Jahren 2015/2016 

 



WORAN WIR
AKTUELL
ARBEITEN
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Die schönen Folgen eines Zeitungsartikels

Zwei Tage nach dem ausführlichen Bericht der Journalistin  

HELGA BITTNER in der Neuss-Grevenbroicher Zeitung über 

unsere Pressekonferenz, erreichte uns ein netter Brief.

Wir zitieren den wichtigsten Absatz:

»Ich möchte die Kinderstiftung mit Spenden von Kinder-  

und Jugendbüchern für einen längeren Zeitraum unter- 

stützen. Die Bücher sind ungebraucht und stammen aus 

Ausstellungen oder sind Rezensionsexemplare.«

Mittlerweile wurden uns mehr als 400 Kinder- und Jugend-

bücher, aber auch Bücher für ältere Leserinnen und Leser 

übergeben.

Wir wollen jetzt im Frühjahr mit der Verteilung auf die  

offenen Bücherschränke beginnen. Auch unsere Koopera-

tionspartner oder Initiativen, die unsere Mission und Ziele 

teilen, sollen profitieren. Bei der Logistik sind wir auf  

helfende Hände auto-mobiler Frauen und Männer ange- 

wiesen.

WER TATKRÄFTIG MIT VERTEILEN UND VIELLEICHT NOCH 
EIGENE AUSGELESENE BÜCHER MITBRINGEN MÖCHTE, 
SCHICKT UNS BITTE EINE MAIL.

WORAN WIR AKTUELL ARBEITEN



Für diese Aufgabe suchen wir noch eine Koordinatorin/ 

einen Koordinator, die/der auch etwas Lagerfläche  

einbringen kann. 

Auch für den 9. Kaarster Büchermarkt im NOVEMBER 2016 

werden laufend Buchspenden angenommen. An jedem  

ersten Mittwoch im Monat (nur nicht in den Schulferien), 

von 16.00 BIS 18.00 UHR im VHS-Haus in Kaarst,  

Am Schulzentrum 18.
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Da simmer dabei! Dat is prima! Viva Colonia…

…wir sind auch dabei, finden das auch prima, aber nicht  

in Köln, sondern vom 9. BIS 12. JUNI 2016 in Düsseldorf 

beim BÜCHERBUMMEL AUF DER KÖ E.V.

Unser erster öffentlicher Auftritt in der Landeshauptstadt 

beginnt am Donnerstag um 10.00 Uhr und endet am Sonntag 

um 18.00 Uhr. Damit wir ständig mit zwei Personen präsent 

sind, brauchen wir noch stundenweise Verstärkung.

Wir haben aus der Vor- und Nachbereitung sowie der  

Durchführung ein kleines Projekt gemacht, welches unser 

Botschafter ANDREAS JÄGER koordiniert. Wenn Sie also  

Zeit und Lust haben und gerne auf Menschen zugehen,  

dann schreiben Sie ihm bitte eine Mail bis zum 13. MAI 2016 

an: SAM_3@HOTMAIL.DE

Geben Sie bitte Tag und Uhrzeit (von/bis) und Ihre  

Handynummer an. ANDREAS JÄGER priorisiert die Zusagen 

in der Reihenfolge des Eingangs der Rückmeldungen.

WICHTIG: Wer auf Gräser- oder Platanenpollen allergisch  

reagiert, sollte sich bitte nicht anmelden.

WORAN WIR AKTUELL ARBEITEN



Wir haben zwei Kooperationspartner eingeladen, zeitweise 

am Stand präsent zu sein. So können Sie auch mit MENTOR 
DÜSSELDORF und LABDOO.ORG ins Gespräch kommen.

Jede Leserin und jeder Leser ist darüber hinaus herzlich 

eingeladen, unser kleines Zelt zu besuchen. Wir freuen  

uns auf Sie… Bitte bringen Sie auch gerne Gäste mit und 

werben im Rahmen Ihrer Möglichkeiten für einen Besuch 

des BÜCHERBUMMELS AUF DER KÖ und das nicht nur für 

uns, sondern für alle Aussteller. Weitere Informationen 

finden Sie unter WWW.BUECHERBUMMEL-AUF-DER-KOE.DE 
im Internet.
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HINWEIS:  
Am Sonntag ist die KÖ autofrei, an den  

anderen Tagen entscheidet das Ordnungs- 

amt, ob eine temporäre Sperre wegen des 

Besucherandranges erforderlich ist. 

!



WAS 
DEMNÄCHST 
GESCHIEHT
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WAS DEMNÄCHST GESCHIEHT

Fortschreibung laufender Projekte

•	 Wir arbeiten weiter an der Realisierung der guten  

	 Ideen aus dem Botschafter-Workshop im Raphaelshaus.

•	 Die Suche nach einer Spielstätte in Neuss für  

	 den 	Workshop mit dem Kinderbuchautoren  

	 MARTIN BALTSCHEIT hat begonnen.

•	 Unsere Kunstauktion ist in Vorbereitung. Soviel sei 	

	 schon verraten: Neben dem »Schönen Boten« von  

	 OTMAR ALT werden auch Arbeiten von ANATOL  

	 (Museumsinsel Hombroich) und PROF. HEINZ MACK  

	 aus Mönchengladbach sowie eine Fotografie von  

	 HORST WACKERBARTH (Die rote Couch) ersteigert  

	 werden können.

•	 Mit der Aktion »Kohle für Kohle« hat die Stiftung Kultur 	

	 der Sparkasse und des Rhein-Kreises Neuss in den  

	 Jahren 2000 bis 2003 vier Künstlern die Gelegenheit 	

	 geboten, je einen Braunkohlebrikett zu gestalten.  

	 Diese abgeschlossene Edition umfasst Arbeiten von 	

	 JAMES RIZZI, OTMAR ALT, STEFAN SZCZESNY UND 		
	 ERNST FUCHS. 

	 Wir bedanken uns bei unserer Botschafterin  

	 MAREIKE MÖLDER, dass sie diese Exponate gespendet 	

	 hat. Wenn wir richtig informiert sind: eine Premiere. 	

	 Noch nie wurden die vier Werke zusammen in eine  

	 Auktion eingebracht.
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2016

Haben Sie Termine für uns?

Dann schicken Sie uns diese bitte bis zum 31. JULI 2016  

an MAIL@KINDERSTIFTUNG-LESEN-BILDET.DE, damit wir  

sie im September in der Ausgabe 05 der StiftungsNews  

veröffentlichen können.

Wir freuen uns! 
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